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ständig. Die von ihnen geäusserte Meinung muss sich nicht mit jener der Redaktionskommis-
sion decken.
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LSoldanellen

Die meisten meiner Lieblingsblumen wachsen in den Alpen. Dort in den Bergen fühle ich mich wohl. 
Die Bergblumen haben in der Regel besonders kräftige Farben und wachsen manchmal an Stellen, 
wo man gar keine mehr erwartet. Sie sehen oftmals ganz zart aus, sind aber viel kräftiger als man 
sich vorstellt. 
Die Soldanellen haben zu den Lieblingsblumen meiner Mutter gehört. Auch mir gefallen diese 
schönen Blumen sehr, wohl nicht zuletzt, weil sie immer eine Erinnerung an meine Mutter sein 
werden. Meinen Schwestern geht es genau wie mir, auch sie denken an unsere Mutter, wenn sie 
Soldanellen sehen. 
Die Soldanellen gehören zu den ersten Pflanzen, die nach dem Schnee blühen. Sie bilden schon 
unter der Schneedecke Knospen und Blätter diese durchbohren dann die Schneedecke. Wenn die 
Sonne scheint, erwärmen sich die dunkeln Knospen und Blätter und der Schnee schmilzt in der 
Nähe der Pflanzen schneller als an anderen Stellen. 
Die Soldanella alpina oder montanus heisst deshalb so, weil sie auf den Bergen, insbesondere auch 
in unseren Alpen blüht, auf Höhen von 500 – 3000 Metern. Soldanella wird sie genannt, weil die 
Blätter einem «solidus» gleichen, (lateinisch für ein kleines Goldstück). Sold ist auch ein Wort für 
den Lohn der Soldaten. 
Ich liebe die Soldanellen vor allem auch deshalb sehr, weil sie so unscheinbar, klein und zart sind. 
Aber trotz (oder vielleicht gerade wegen?) dieser Zartheit sind sie doch so stark, dass sie den 
Schnee durchdringen können. Sie sind also stärker als der Schnee! Sie können mithelfen, aus dem 
Winter den Frühling herbeizurufen. Die angenehme Wärme gewinnt über die Kälte. Die Blumen 
durchdringen den Schnee nicht durch Gewalt, sondern durch Schmelzung. Es braucht keine grosse, 
verletzende Maschinen, sondern angenehme Wärme. Das genügt – und das fasziniert mich! 
Wir Menschen könnten uns doch ein Vorbild nehmen an diesen lieblichen Blumen! Anstatt einen 
Streit zu entfachen, könnte man ja stattdessen der unsympathischen Nachbarin, die wieder einmal 
die gemeinsame Waschküche nicht geputzt hat, Blumen schenken. Oder man könnte den unsym-
pathischen Arbeitskollegen einmal zum Essen einladen, anstatt sich über ihn zu ärgern. 
Die Soldanellen stehen für mich auch als Symbol für Bescheidenheit, Grösse in der Kleinheit, Kraft, 
Qualität und innere und äussere Schönheit. Sie erinnern mich an Menschen, die bescheiden sind, 
aber manchmal viel mehr draufhaben, als andere, die etliche Titel haben. Ich denke da an eine Frau, 
die unscheinbar aussieht und gekleidet ist. Sie ist eine begnadete Dirigentin, die sowohl Kinder, 
Jugendliche als auch Erwachsene zum Singen und Musizieren total begeistern kann.

Der Jodler, Komponist und Liederdichter Adolf Stähli (1925 – 1999) hat den Soldanellen ein Jodel-
lied gewidmet:

1)	 Vo Alperos u Männertröi
	 wo ni scho z'Bärg bi gange. 
	 We ni z'erscht aber Fläckli gseh, 
	 packt mi es Bärgverlange. 
	 Muess i i d'Höchi ga. 
	 Ha z'nächst am Bach bim letschte Stei, 
	 di erste Soldanelle gseh. 

2)	 No halbewäg isch Winter gsi 
	 wo ni scho z'Bärg bi gange. 
	 weiss gar mängs Lied z'verzelle. 
	 Doch keis ertönt so nöi 
	 wi das vor Soldanelle. 
	 Lueg eis das Blüemli a: 

	 Mi kennts uf grüener Alpeweid, 
	 wills gar es lustigs Röckli treit. 

3)	 I weiss du bisch ke Orchidee 
	 wo lüchtet us dr Wiiti.
	 U glich ha ni na Frost u Schnee
	 na dir chli lengi Zytiiti,
	 Es eigents Plange gha.
	 O Soldanella zart u chlin,
	 du lütisch mir dr Früelig ii. 

Elsbeth von Känel
Spitalseelsorge Spital Tafers
und Pflegeheim Maggenberg
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Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze Bevölke-
rung, jeweils am 4. Freitag 
des Monats, 10.00 Uhr.

27. September, Reformierter Gottesdienst

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV
Reformierter Gottesdienst: Immer am 
1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr 
(Wiederholung Montag 11.00 Uhr), abwech-
selnd von der katholischen und der refor-
mierten Seite gestaltet. Am 22. September 
ist Pfr. Michael Roth an der Reihe.
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: Andreas Nägelin, Tel. 031 747 69 70
www.ref-kirche-boesingen.ch

 Bösingen

Agenda September 2024
01.09. TV-Gottesdienst Sonntag

09.30 Uhr
Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Christoph Gasser, Pfr.

08.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

10.09. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm auf S. 6

15.09. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr 
Kirche

Ökumenischer Gottesdienst zum Eidgenössischen 
Bettag, im Anschluss Apéro bei den «Drei 
Eidgenossen»
Gestaltung: Anita Imwinkelried & Pfr. Michael Roth

27.09. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

29.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Erntedankfest
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Im Anschluss Kaffee & Züpfe in der Arche

12.10. Workshop Samstag
ab 08.30 Uhr
Niedermuhren

Erwachsenenbildung – Kräuterworkshop
Weitere Angaben nächste Seite und S. 19
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Kräuter-Workshop  
in der Villa Meriba

Bei Reto Reber in Niedermuhren erfahren wir 
so Einiges über Kräuter und dürfen auch eine 
eigene Salbe herstellen.
Am Ende gemeinsames Mittagessen.

Samstag, 12.10., 8.30 – ca. 14.00 Uhr

Anmeldung bis 1.10. bei Pfr. Michael Roth
Weitere Angaben auf Seite 19.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Eidgenössischer  
Dank-, Buss- und Bettag 
am Sonntag, 15. September 2024
um 10.00 Uhr in der Kirche Bösingen

Der ökumenische Gottesdienst am Bettag 
wird von Anita Imwinkelried und Pfarrer 
Michael Roth gestaltet und vom Cäcilienchor 
musikalisch begleitet. 

Anschliessend sind alle herzlich zum gemein-
samen Apéro, das von den Landfrauen geba-
cken wird, beim Gasthof «Drei Eidgenossen» 
eingeladen. 

Projekt «Neubau Chalet»

Die Ausarbeitung der «Absichtserklärung / 
Vereinbarung» zwischen der reformierten 
Kirchgemeinde und dem Baurechtnehmer 
«Atelier 99 AG» gestaltet sich schwie-
rig. Insbesondere die Abgeltungen für die 
Nutzungsübertragungen.
Hinsichtlich des Ausscheidens von Andreas 
Nägelin aus dem Kirchgemeinderat sind 
wir darüber hinaus bestrebt, das Projekt in 
externe, professionelle Hände zu geben.
Leider verzögert sich dadurch alles. Erst 
nach Vorliegen dieser Absichtserklärung 
wird die konkrete Erstellung des Baugesuchs 
angegangen.
Die Kirchgemeinde wird selbstverständlich 
mittels «Auf Dem Weg», dem Newsletter und 
der Kirchgemeindeversammlung auf dem 
Laufenden gehalten.

Landfrauen 
Samstag, 14. September
Wir backen für das Bettags-Apéro im Ofen-
haus an der Bachtelastrasse. 
Kein Verkauf im Dorfladen

Sonntag 15. September
NEU Bettags-Apéro nach dem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Kirche beim Gast-
hof «Drei Eidgenossen»

Frauengemeinschaft
Wallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus nach 
Schwarzsee: Donnerstag, 26. September 
2024, 14.00 Uhr in der Kirche Schwarzsee

Nach der Messe laden wir die Frauen wiede-
rum zu einem Zvieri / Dessert ein.
Die Kosten für das Zvieri und die Fahrt in 
Privatautos an den Schwarzsee werden von 
der Frauengemeinschaft übernommen.
Treffpunkt: 13.00 Uhr Schulhaus Bösingen. 
Mitfahrgelegenheit wird organisiert.

Anmeldung bis Montag, 23. September 
2024 bei Sandra Ruch: 076 534 06 23 / 
031 747 03 92 / s.boschung@gmx.ch
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Möchten Sie sich in einem 
sozialen / kirchlichen 
Umfeld engagieren?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die Kirchgemeinde Bösingen sucht:

Kirchgemeinderat/-rätin für
– Ressort Jugend, per sofort
– Präsidium, per Ende Jahr

Bei Interesse schreiben Sie an info@ref-
kirche-boesingen.ch. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.
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Gschichtereis 2023/24
An fünf Dienstag-Nachmittagen durften wir 
auch im letzten Schuljahr jeweils 35 – 40 
strahlende Kinder an unserer «Gschichter-
eis» begrüssen. 

Vier Mal trafen wir uns in der Arche und im 
Juni ging es in den Wald. Zum Thema Schöp-
fung / Natur sammelten die Kinder Natur-
materialen und kreierten damit wunderbare 
Collagen. Mit Liedern und Gebet dankten wir 
Gott für die Schöpfung und unser Dasein. 

Das Bräteln von Schlangenbrot und Marsh-
mallows am offenen Feuer durfte natürlich 
nicht fehlen. An dieser Stelle möchten wir 
Barbara Fankhauser und Markus Schellham-
mer ganz herzlich für ihre Mithilfe danken.

Es würde uns sehr freuen auch im neuen 
Schuljahr viele Kinder begrüssen zu dürfen.

Am 10. September starten wir unsere erste 
Reise (siehe Flyer).

Herzliche Grüsse
Anita Imwinkelried und 
Barbara Schellhammer

Friedhof Fendringen

Im vergangenen Jahr konnten wir das 
Gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof Fen-
dringen einweihen, Vieles wurde erneuert. 
Auch dieses Bänkli, das zum Verweilen ein-
lädt. Es kann helfen Trauer zu bewältigen, 
aber auch um einfach zur Ruhe zu kommen.

Miteinander wollen wir 
Geschichten erleben, in 
versch. Rollen schlüp-
fen, fantasieren, uns 
bewegen, Neues auspro-
bieren, über Gott und 
die Welt philosophieren 
und dabei Gemeinschaft 
und Gott erfahren.

•  Arche 
Fendringenstr. 2 
3178 Bösingen

• 2H bis 6H

•  ca. eine Stunde 
15.30 – 17 Uhr  
(direkt im Anschluss  
zur Schule) 

•  fünf Dienstage 

 10. September 2024 

  5.November 2024 

28. Januar  2025  

25. März  2025 

20. Mai  2025

•  ein gemeinsames  
Zvieri stärkt uns auf  
der Reise in die Welt  
der Geschichten

 
Anmeldeschluss 
eine Woche vor dem  
jeweiligen Dienstag - 
falls gewünscht  
erhalten Sie eine 
Erinnerung 

scannen, anmelden &  
mitreisen – wir freuen  
uns auf dich!

 
Kontakte
gschichte.boesingen @
gmail.com

Anita Imwinkelried
tel. 079 414 66 32 

Barbara Schellhammer
tel. 079 360 34 17 «
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch

Düdingen
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Agenda September 2024

01.09. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Pfarrer Christoph Gasser

08.09. Familien-
gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

«...damit du gross und klug wirst» 
Begrüssung der Kinder der 1. Klassen, gestaltet 
von Sabine Handrick und Christina Zbinden, 
anschliessend Apéro 

15.09. Bettag Sonntag
10.00 Uhr

«Du zeigst mir den Weg zum Leben»
Ökumenischer Gottesdienst, liturgische 
Leitung: Sabine Handrick und Christoph Riedo, 
anschliessend Apéro 

21.09. Lach-mit-Tag Samstag
13.30 Uhr

zum Thema: «Gemeinsam sind wir ein 
Meisterwerk», Spielfest im September, siehe S. 9

06.10. Familien- 
gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Startgottesdienst in die Konfirmandenzeit, 
Bibelübergabe an die Schüler/innen der 7. Klasse,
gestaltet von Sabine Handrick und Agnes Haueter, 
anschliessend Informationen und Apéro 

12.10. Erwachsenen-
Bildung

Samstag
08.30 Uhr

Workshop mit Reto Reber in der Villa Meriba
siehe allgemeine Seiten 19

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Bettag am 17. September 2024

Am eidgenössischen Dank, Buss- und Bettag 
feiern wir wieder gemeinsam mit den katho-
lischen Schwestern und Brüdern einen öku-
menischen Gottesdienst.
Christoph Riedo und Sabine Handrick wer-
den eine Dialogpredigt halten. Beide machen 
sich Gedanken darüber, was Christsein in 
unserer Gegenwart bedeutet. Unter dem 
Leitgedanken aus Psalm 16 «Du zeigst mir 
den Weg zum Leben» fragen sie danach, was 
es braucht, damit wir den Weg der Gerechtig-
keit gehen. 

Alle sind am 17. September, 10.00 Uhr in der 
Reformierten Kirche herzlich willkommen. 

Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem 
Apéro und geselligen Begegnungen ein. 

© Peter Weidemann in Pfarrbriefservice
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© Martin Manigatterer in Pfarrbriefservice

«... damit Du gross und klug wirst»

Zum Familiengottesdienst am Beginn des 
neuen Schuljahres laden wir am 8. Septem-
ber, 10.00 Uhr herzlich ein.
Besonders für die Kinder der 1.  Klasse (3H) 
und ihre Eltern beginnt eine besondere Zeit. 
Wir wollen diesen wichtigen Schritt im Leben 
mit einem Gottesdienst begleiten: 
Nun bist Du ein Schulkind. Du bist sicher 
gespannt auf Deine neue Klasse. Du wirst 
viel lernen und hoffentlich auch neue 
Freunde finden, mit denen Du spielen und 
Spass haben kannst. Im Religionsunterricht 
erwarten Dich auch viele interessante Dinge. 
Was die leckeren Früchte mit einer bibli-
schen Geschichte zu tun haben, das erfährst 
Du im Gottesdienst am 8.9. – Hast du schon 
gewusst, dass Obst essen schlau macht?
Bringe gern Deine Eltern und Geschwister-
kinder mit, wir freuen uns auf Dich.

Sabine Handrick & Christina Zbinden

Krippenspiel 2024
Auch in diesem Jahr werden wir in der Refor-
mierten Kirche Düdingen wieder ein Krip-
penspiel aufführen. Zum Mitmachen 
eingeladen sind Kinder und Jugendliche ab 
der 2. Kindergartenstufe bis und mit 3. Kurs.

© S. Handrick, Szene Krippenspiel 2023

Es gibt Rollen mit verschiedenem 
Anspruchsniveau, mit und ohne Text. Die 
Proben finden am 23. Nov. (9.30 – 11.30), 
30. Nov. (9.30 – 12.00), 7. Dez. und 14. Dez. 
(9.00 – 12.00) Uhr statt. Die Hauptprobe fin-
det am Samstag, 21. Dezember von 9.00 –  
11.30 statt. Alle Kinder müssen bei allen 
Proben und beim Krippenspiel dabei sein! 
Wir zeigen das Krippenspiel am Sonntag, 
22. Dezember 2024, um 17.00 Uhr.

Anmeldungen nimmt bis am 4. Oktober ent-
gegen: Christina Zbinden, SMS / WhatsApp: 
079 263 32 94, christinazbinden@bluewin.ch

Auf dein Mitmachen freuen sich: 
Christina Zbinden, Carine Spicher und Team

Danke an alle – Fastenaktion
Der Erlös von CHF  14 439.32 der ökume-
nischen Sammlung kommt dem Projekt 
«Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt!» im 
Senegal zu Gute. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Spenderinnen und Spender. 

Kollekten Januar – Juli 2024� in CHF

01.01.	 Gottesdienst	 Point d’Ancrage	 150.00
07.01.	 Gottesdienst	 Schweiz. Bibelgesell. 	 89.00 
10.01. 	 Schatzkiste	 Bergwaldprojekt	 45.00
28.01.	 Gottesdienst	 Bergwaldprojekt 	 43.00
07.02.	 Schatzkiste	 Bergwaldprojekt	 45.00
18.02.	 Gottesdienst	 Ökum.Fastenopfer	 125.00
22.02.	 Abdankung	 Freib. Krebsliga	 156.45
03.03.	Gottesdienst	 Christ. Ostmission	 120.00
13.03.	 Schatzkiste	 Bergwaldprojekt	 37.00
17.03.	 Gottesdienst	 Ökum. Fastenopfer	 186.70
19.03.	 Abdankung	 Voltigo	 150.55
24.03.	 Taizé	 Ökum. Fastenopfer	 57.10
28.03.	Gründon. 	 Dargebotene Hand 	 289.10
29.03.	 Karfreitag	 ACAT	 169.00
31.03.	 Ostern	 Dargebotene Hand	 241.60
07.04.	Gottesdienst	 HEKS	 177.00
21.04.	 Gottesdienst	 Green Cross	 293.00
05.05.	Gottesdienst	 Dargebotene Hand	 105.00
08.05.	Schatzkiste	 Bergwaldprojekt	 19.00
19.05.	 Konfirmation	 Mission 21 Kantonal.	 135.45
09.06.	Gottesdienst	 Bergwaldprojekt	 148.35
12.06.	 Schatzkiste	 Bergwaldprojekt	 5.00
30.06.	Gottesdienst	 Bergwaldprojekt 	 231.30 
07.07.	 Gottesdienst	 Ärzte ohne Grenzen	 195.30

Total der Kollekten		  3213.90

Der Kirchgemeinderat dankt allen Spenderinnen und 
Spendern im Namen der unterstützten Organisatio-
nen für Ihren Beitrag ganz herzlich.
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Reformierte Kirchgemeinde Düdingen 
 
 

 
Samstagnachmittag 

2211..SSeepptteemmbbeerr    
 13.30 – 17.00 Uhr  

Reformiertes Zentrum Düdingen 
 

 
 
 

LLaacchh--mmiitt--TTaagg  
 

der Treffpunkt im Herbst 2024 für Kinder 
und Erwachsene aller Konfessionen 

mit Glockenschlag, Musik, Spiel  
und Gastwirtschaft 

                      
13.30 bis 17.00 Uhr Crêpes, Kuchen- und Dessertbuffet, Getränke 

13.30 Uhr Eröffnung 
14.30 Uhr Geschichte für die jüngeren Kinder 

15.30 Uhr Glockenschlag 
16.30 Uhr Abschluss 

 
Der Lach-mit-Tag findet bei jedem Wetter statt! 

 

««GGeemmeeiinnssaamm  ssiinndd  wwiirr  eeiinn  MMeeiisstteerrwweerrkk”” 



10

Taufsonntage

8.9. / 15.9. / 20.10.

Amtswochen

bis 1.9.:	 Peter Wüthrich
2.9. – 15.9.:	 Christoph A. Gasser
16.9. – 29.9.:	 Peter Wüthrich
30.9. – 20.10.:	 Christoph A.Gasser
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Präsidentin: Monika Gyger Brülhart, Tel. 079 299 16 02
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda September 2024

01.09. Gottesdienst im 
REGA-TV

09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Christoph A. Gasser in der ref. 
Kirche Düdingen.
Musik: Ursula Burkhardt, Flügel

08.09. Gottesdienst auf dem 
Bauernhof

09.30 Uhr Gottesdienst auf dem Bauernhof der Familie R. von 
Niederhäusern, Grossried 3. Liturgie und Predigt mit 
Pfr. Christoph A. Gasser
Musik: Panfreunde Sense (Myriam Spicher, Claudia 
Boschung, Lucia Roth, Ursula Fasel)

15.09. Oekumen. 
Gottesdienst. Bitte 
Anfangszeit beachten

10.00 Uhr Gottesdienst zum Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag in der katholischen Kirche Wünnewil, 
mit Pater Paul Sturny und Pfr. Christoph A. Gasser

22.09. Familiengottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüssung der 1. Klässler, 
gestaltet von den Katechetinnen und Pfr. Peter 
Wüthrich. 
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.
Anschliessend Apéro. 

06.10. Gottesdienst zum 
Erntedank

09.30 Uhr Wir feiern den Erntedankgottesdienst mit 
Abendmahl zusammen mit dem Jodelclub 
Neuenegg. 
Eingeladen ist auch die Kirchgemeinde Neuenegg. 
Gestaltung: Pfr. Peter Wüthrich
Orgel: Madeleine Aebersold.
Anschliessend Apéro. 
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Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständi-
gen Kirchgemeinderätin Monika Gyger, Tel. 
079 299 16 02

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten. Allen, die 
am Sonntag keine Zeit haben oder gerne 
unter der Woche einen Gottesdienst besu-
chen möchten, bietet sich hier die Gelegen-
heit dazu.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch, 11. September um 10.00 Uhr statt.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 

Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr.
Nächstes Treffen: Donnerstag, 5. September, 
in den Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe 
ist sehr klein. Wenn Sie neu dazustossen 
möchten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit 
bei Pfr. Gasser (077 495 42 37) ob der Anlass 
stattfindet.

Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.

In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.

Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt,
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 079 256 84 78

Workshop  
in der Villa Meriba, Heitenried

Angebot für Erwachsene

Organisation: 
Reformiere Kirchgemeinde Bösingen

Wann: Samstag, 12. Oktober
8.30 – ca. 14.00 Uhr (inkl. Verpflegung)

Unkostenbeitrag pro Person CHF 20.–

Mehr Infos auf den allgemeinen Seiten 
und auf der Homepage der Kirchgemeinde 
Bösingen. 
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FIIRE MIT 
DE CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt

Wann:
Freitag, 6. September 2024 um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, 
Götti, Gotti und Grosseltern sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!

Geschichte: 
«Lila und der Traum, schnell zu sein»

Kontakt: 
Christa Schuwey, Tel. 026 496 02 84

KIDS - 

für Kinder 2. - 6. Schuljahr

Licht und Dunkel

Gemeinsam einen Freitagabend draussen 
verbringen mit Feuer, entdecken, erleben 
und essen. Das wäre wunderbar! 

Wann	 Freitag, 4. Oktober,
	 17.30 – 21.00 Uhr

Wo	� Besammlung und Schluss im 
Begegnungszentrum Flamatt

Leitung	  Pfr. Peter Wüthrich

Kosten	 CHF 5.00 (inkl. Nachtessen)

Mitbringen	� Regenschutz, allwettertaug-
liche Kleider, Taschenlampe, 
Gwunder, gute Schuhe. 

Auskunft und Anmeldung
Bis 22. September bei 

Peter Wüthrich per SMS: 079 653 80 71 
oder Mail peter.wuethrich@wfue.ch

Rückblick Kolibrilager 

Schon eine Weile ist es her, das vergangene 
Lager, und der Alltag hat uns wieder. 
Es war wunderbar auf dem Beatenberg in 
einem Haus, das bereits vielen bekannt war. 
Thematisch und kulinarisch machten wir 
eine Reise um die Welt – besuchten Akrika, 
Australien, Nord und Südamerika um dann 
auch als Nomaden herum zu ziehen.
Einfaches essen und kochen inklusive. Das 
Schlafen unter freiem Himmel weg vom 
Haus mochte nicht gelingen …
Trotz durchzogenem Wetter konnten wir 
aber den grössten Teil unserer Vorberei-
tungen umsetzen. Und wir staunten nicht 
schlecht, mit welchen Enthusiasmus einige 
Kinder in der Küche anpackten. 
Genossen haben wir in diesem Jahr auch das 
viele und intensive Singen im Kreis und hat-
ten Freude, dass die Kinder so toll mitmusi-
ziert haben. Zum Dauerbrenner hat sich das 
«Laudato si» entwickelt wie schon in den 
vergangenen Lagern. 
Nun bleiben mir als langjähriger Lagerleiter 
viele Geschichten, Gesichter, Erlebnisse und 
Bilder – und ich gebe das Lager zurück an 
den Kirchgemeinderat – verbunden mit dem 
Wunsch, dass es weiter gehen kann – in wel-
cher Form auch immer. 

Vielen Dank allen Eltern, die uns über die 
vielen Jahre ihre Kinder anvertraut haben; 
es war schön und hat neben der Arbeit auch 
reich zurückgegeben. 

Peter Wüthrich und Team

W
Ü

N
N

E
W

IL
 –

 F
LA

M
A

TT
 –

 U
E

B
E

R
ST

O
R

F



13

W
Ü

N
N

E
W

IL
 –

 F
LA

M
A

TT
 –

 U
E

B
E

R
ST

O
R

F

Aus dem Kirchgemeinderat

•	 Der Rat ist sich bewusst, dass er noch viel 
gezielter nach neuen Kirchgemeinderäten 
suchen muss

•	 Nimmt zur Kenntnis, dass noch keine 
Bewerbung zur ausgeschriebenen Pfarr-
stelle eingegangen ist

•	 Plant den Mitarbeiteranlass vom 20. Sep-
tember 2024

•	 Wird von Pfarrer Peter Wüthrich mit einer 
wunderbaren Fotoshow zu den vergan-
genen Kolibrilagern überrascht. Sehr ein-
drücklich. Danke Peter!
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann,  
heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda September 2024

08.09. Gottesdienst 
mit Abendmahl
Spitalkapelle Tafers

Sonntag
09.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musikalische Begleitung: Singkreis Düdingen

12.09. Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pflegeheim 
Sonnmatt,
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly

15.09. Gottesdienst 
mit Abendmahl am 
Eidg. Dank- ,Buss- 
und Bettag
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Peter Bärtschi
Orgel: Sabine Kolly
Gesang: Chor Canto Classico
Anschliessend Zwetschgenkuchen

Pfarrvertretung  
im Monat September

Vom 1. – 30. September 2024 wird Heiner 
Vögeli die Pfarrvertretung übernehmen. 
Mobile 079 455 61 63.

Ab dem 1. Oktober 2024 wird Uwe Tatjes 
seine neue Pfarrstelle in St. Antoni 
übernehmen.

Katechetischer Erlebnismorgen

Am 7. September 2024 findet der Erlebnis-
morgen zum Thema Abendmahl der Kinder 
der 5H und 6H unserer Kirchgemeinde statt. 
Wir backen gemeinsam Brot, hören eine 
Geschichte, singen Lieder. 
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Mittwoch, 25. September 2024, ab 
11.45  Uhr, im Pfarreihaus der Kath. Kirche 
St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, 
Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am Freitag 
vorher.

Forum für das Alter

Halbtagesausflug am 11. September 2024. 
Alle Mitglieder erhalten eine persönliche 
Einladung mit allen Detailangaben. Bei Fra-
gen gibt Heinrich Mathis, 026 495 11 33, 
gerne Auskunft.

Konfirmation vom 16.6.2024

Unsere Konfirmand/innen

Düdingen: Jonas Schürch, Anja Siegenthaler

Heitenried: Lena Birbaum, 
Deborah Brüllhardt, Romina Kreuter, 
Siena von Niederhäusern

Schmitten: Anaëlle Baudin, Jessica Keller, 
Joel Meyer, Elin Wolf, Domenico Tschanz

Tafers: Annalena Etter, Romina Jungo

St. Ursen: Sophie Kolly, Jamie Wymann

Voranzeige 
Jugendgottesdienst:
Am Samstag, 5. Oktober 2024 um 17.00 Uhr 
findet der Jugendgottesdienst statt. Gestal-
tet wird er von den Konfirmanden unserer 
Kirchgemeinde und Pfarrer Uwe Tatjes.

Erwachsenenbildung

Am 12. Oktober 2024 findet ein Workshop in 
der Villa Meriba statt. 
Mehr Infos siehe Seite 19.

Kollekten April – Juli 2024
05.04.24 
CHF 969.60, Verein Spitex Sense

14.04.24 
CHF 106.00, Verein Bernische Waldenserhilfe

19.04.24 
CHF 609.85, Netzwerk Sense

28.04.24 
CHF 177.55, Mütter- und Väterberatung 
im Sensebezirk

09.05.24 
CHF 133.90, Verein Freunde Ramallahs

18.05.24 
CHF 223.55, Verein Spitex Sense

19.05.24 
CHF 183.00, Mission 21

02.06.24 
CHF 145.10, Flüchtlingssonntag

16.06.24 
CHF 842.47, Sozialwerk Pfarrer Sieber, 
Freiburger Tierschutzverein

30.06.24 
CHF 388.20, Sanierung Kirche Sangernboden

14.07.24 
CHF 153.00, Kinderwerk Lima

Aus dem Kirchgemeinderat

Das alljährliche Helfer und Mitarbeiter Apéro 
im Herbst, findet im Februar 2025 statt. Zu 
diesem Zeitpunkt wird unser Pfarrer Uwe 
Tatjes bereits ein paar Monate im Amt sein.



16

Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Vize-Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St.  Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten
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Agenda September 2024
01.09. Gottesdienst

Weissenstein
Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer
Musik: Aebersold Madeleine

09.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Inforunde für die Eltern und Elterncafé

15.09. Ökumenischer 
Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst am Bettag, 
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer und Frank Huschka

18.09. Ökumenischer 
Gottesdienst
St. Ursen

Mittwoch
08.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn, 
gestaltet von Katechetinnen

18.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis siehe unten)

23.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Elterncafé

02.10. Herbstbasteln
Weissenstein

Mittwoch
13.30 bis ca. 
16.00 Uhr

Basteln für Gross und Klein
(nur mit Anmeldung)

Ferien

Das Sekretariat ist vom 2. bis 7. September 
ferienhalber geschlossen.

Ökum. Schulanfangsgottesdienst 
in St. Ursen

Am Mittwoch, 18. September, 8.00 Uhr wird 
in St. Ursen ein ökumenischer Gottesdienst 
zum Schulanfang gefeiert.
Alle Eltern sind dazu eingeladen und.herzlich 
Willkommen. 

Geschenk-Idee: 
Gutscheine für den 
Mittagstisch

Wenn Sie jemandem einen oder mehrere 
Gutscheine schenken möchten, können Sie 
diese im Sekretariat oder bei Ruth Imhof 
bestellen.

Preis: CHF 10.00 / Mittagessen
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Liebe Seniorinnen und Senioren

Wir laden euch zu Beginn der Saison 2024 / 25 
zum Mittagstisch am 

Mittwoch, 18. September ab 12.00 Uhr ein.

Neue Gäste wollen sich bitte jeweils bis 
Montagabend anmelden (079 478 85 01). 
Abmeldungen bis Montag nicht vergessen!

Mit sonnigen Grüssen
vom Vorbereitungsteam

Kirchgemeindeversammlung

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 21. November 2024, 20.00 Uhr
im Zentrum Weissenstein / Rechthalten
 
Traktanden:
1.	 Protokoll der KGV vom 25.4.2024
2.	 Budget 2025
	 a) Festlegung Steuerfuss 2025
	 b) �Beitragssatz 

Entwicklungszusammenarbeit
	 c) Präsentation Budget 2025
	 d) Präsentation Investitionen 2025
	 e) Stellungnahme Finanzkommission
	 f) Genehmigung
3. 	 Wahlen
4. 	 Verschiedenes
 
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirch-
gemeinde Weissenstein / Rechthalten, sind 
herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Workshop in der Villa Meriba – 
Angebot für Erwachsene

Ein Angebot der fünf Sensler Kirchgemeinden

In der Villa Meriba (villameriba.ch) können 
Sie zusammen mit Reto Reber eine eigene 
Salbe / Crème herstellen, welche Sie anschliessend 
mit nach Hause nehmen dürfen.

Samstag, 12. Oktober
8.30 – ca. 14.00 Uhr

→ Infos auf Seite 19
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Seebezirk und Region Laupen 
031 505 20 00

Sensebezirk und deutschsprachiger Saanebezirk 
026 494 01 40 

www.wabedeutschfreiburg.ch

Da sein – Zeit haben – 
mit sterbenden Menschen ein Stück Weg gehen – 
für Menschen in Trauer einen Ort der Begegnung ermöglichen

Spezial Trauercafé Anlass 
am Sonntag, 13. Oktober 2024 um 14.30 Uhr
im Café Bijou, Stiftung ssb, Spitalstrasse 7, 1712 Tafers

Vortrag zum Thema

«Brauchen wir Trost?»

mit Anne Christine Dölling-Perroulaz
Dipl. Persönlichkeits-Coach (MPI)
Lebensendedoula – ganzheitliche Sterbebegleitung
Trauerbegleiterin

Eintritt frei - herzlich willkommen!

Kaffee, Tee, Kuchen und Zopf werden von WABE Deutschfreiburg offeriert.

Aus organisatorischen Gründen würde es uns helfen, wenn Sie Ihre Teilnahme kurz 
melden: wabe@wabedeutschfreiburg.ch – Tel. 026 494 01 40 oder 031 505 20 00 
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Ein Angebot der fünf Sensler Kirchgemeinden

Organisation: Reformierte Kirchgemeinde Bösingen
Pfarrer Michael Roth und Kirchgemeinderätin Christine Baumgartner

Samstag, 12. Oktober
8.30 – ca. 14.00 Uhr
(inkl. Verpflegung)

In der Villa Meriba (villameriba.ch) kön-
nen Sie zusammen mit Reto Reber eine 
eigene Salbe / Crème herstellen, welche 
Sie anschliessend mit nach Hause nehmen 
dürfen.

Wenn Zeit und Wetter es zulässt, gibt es noch 
eine kurze Führung durch den Kräutergarten.

Unkostenbeitrag pro Person CHF 20.–.

Detailangaben zum Programmverlauf finden Sie auf unserer Internetseite 
(ref-kirche-boesingen.ch)
Anmeldung bis zum 1.10. bei Pfarrer Michael Roth
Personenzahl begrenzt!

Bei Rückfragen, dürfen Sie ungeniert unseren Pfarrer Michael Roth kontaktieren
(031 747 04 60 oder Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch). 
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Ökumenische Bildung für gesellschaftlichen Zusammenhalt
Unter dem Motto «Anders weiter» will plusbildung als Dachverband ökumenischer Bildung 
in der Schweiz die gesellschaftliche Bedeutung non-formaler, kirchlicher Erwachsenen
bildung sichtbar machen.

Nationale Bildungswoche, «Anders weiter», 7. bis 14. September 2024
Mit einer «Bildungswoche» im September 2024 thematisiert plusbildung, Schweizer Dach-
verband ökumenischer Bildung, unser Verhältnis zur Gesellschaft, unsere Einstellungen und 
Werthaltungen. Mit Regionaltagen in Zürich, Freiburg und Lausanne sowie einem nationalen 
Event im Zentrum Paul Klee in Bern. Und ausserdem mit lokalen Anlässen folgender Orga-
nisationen: Kartause Ittingen, Paulus Akademie, Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, 
Theologisch-pastorales Bildungsinstitut der deutschschweizerischen Bistümer, Eglise catho-
lique dans le canton de Vaud, Eglise Evangélique Réformée du Canton de Fribourg, Eglise pro-
testante de Genève, Département Mission Eglises Protestantes Suisse Romande, Zentrum 
Ranft sowie tecum - Zentrum für Spiritualität, Bildung und Gemeindebau der Evangelischen 
Landeskirche Thurgau.

Für die Bedeutung des Dialogs sensibilisieren 
Eine sinkende Bereitschaft zum Diskurs sowie eine steigende Unsicherheit fordern unsere 
Gesellschaft heraus. Viele Menschen ziehen sich in ihre eigene Welt zurück, in sogenannte 
«Filterblasen». Mit der Bildungswoche will der Verband plusbildung unterschiedliche Pers-
pektiven für die Gestaltung der Zukunft zur Sprache bringen und für die Bedeutung des Dis-
kurses sensibilisieren.

10.9.2024: Regionaltag Sihlcity, Zürich | 16.00 – 20.00 Uhr
Anlässe und Workshops von (Auswahl): Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons 
St. Gallen, Fokus Theologie, Haus Gutenberg, Kloster Bethanien, tecum – Zentrum für Spiri-
tualität, Bildung und Gemeindebau und Zentrum Ranft, Kulturprogramm mit Trio Anderscht 
sowie Podium mit Schriftsteller Tim Krohn, Industriepfarrer Martin Dürr, TransFarmation-
Gründerin Sarah Heiligtag, Co-Präsidentin Klimaseniorinnen Rosmarie Wydler-Wälti, Mode-
ration: Regula Späni (SRF).
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E12.9.2024: Regionaler Abend online oder im Centre Catholique Romand de Formations en 
Eglise, Freiburg und Jardins Divers, Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons Waadt, 
Lausanne | 19.00 – 21.00 Uhr
Kann ChatGPT das Leben nach dem Tod erklären? Diese Thematik wird während des West-
schweizer Abends analysiert – und getestet. Begleitet von Bischof Charles Morerod und 
Pierre-Philippe Blaser (Vizepräsident der EKS) werden die Teilnehmenden eingeladen, über 
die Stärken und Grenzen der künstlichen Intelligenz nachzudenken, um anders zu denken! 
Kostenlose Veranstaltung, Anmeldung jedoch erforderlich: 
www.ref-fr.ch/semainenationaleformation

14.9.2024: Nationaler Tag, Zentrum Paul Klee, Bern | 15.00 – 20.00 Uhr
Anlässe und Workshops von (Auswahl): Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons 
St. Gallen, Katholische Kirche im Kanton Waadt und Zentrum Ranft, Keynotes von Nicole 
Platel, Direktorin Pro Juventute und Alain Huber, Direktor Pro Senectute, Kulturprogramm 
mit Carlos Martinez sowie Podium mit Zukunftsexperte Andreas Walker, Wyss Academy 
Policy Outreach-Leiterin Tatjana von Steiger, Gesellschaftsjournalistin Lea Oetiker, Bundes-
kanzler Viktor Rossi, Theologe Matthias Schüz und plusbildung-Präsident Walter Lüssi, Mode-
ration: Regula Späni (SRF).

Anders weiter – träumen, wagen und verbinden 
Der Verband plusbildung bietet mit der ökumenischen Bildungswoche das Thema «Anders 
weiter» als Möglichkeit an, über die Gesellschaft und unser Zusammenleben nachzudenken, 
über unsere Werte und unsere Zukunft. Als Möglichkeit, einander zu begegnen und neue Wege 
zu finden; anders weiter zu träumen, zu wagen und zu verbinden. Um diese Botschaft zu visu-
alisieren, entwickelte der Verband eine Serie von Sujets: ein Fernrohr symbolisiert das Träu-
men, ein Heissluftballon das Wagen und ein Reissverschluss das Verbinden.

Links: Website: www.bildungswoche.ch, Weitere Informationen auf: https://www.ref-fr.ch/

Die Kirchgemeinde Môtier-Vully bietet in den kommenden Herbstferien, vom 20. bis 24. 
Oktober 2024, eine interparochiale Reise nach Taizé für Jugendliche an.

Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft in Frankreich, die für ihre spirituelle Atmo-
sphäre und ihre Gebete bekannt ist. Sie zieht jedes Jahr Tausende von Jugendlichen aus 
der ganzen Welt an, die gemeinsam eine Zeit der Reflexion, des Gebets und der Gemein-
schaft erleben möchten.

Diese Reise ist in erster Linie ein spirituelles Projekt, das sich an diejenigen richtet, die 
sich eine Auszeit nehmen möchten, um ihren Glauben zu vertiefen.

Die Sprache, die während der Reise verwendet wird, ist Französisch. Alle, die an der 
Reise teilnehmen möchten, sollten über Grundkenntnisse der französischen Sprache 
verfügen.

Die Teilnahmegebühren belaufen sich auf CHF 40.– pro Person.

Die Anmeldefrist läuft bis zum 21. September.

Personen, die an dieser bereichernden Erfahrung interessiert sind, werden gebeten, sich 
mit Pfarrer Martin Nouis in Verbindung zu setzen, um weitere Informationen zu erhalten 
und sich anzumelden. (martin.nouis@ref-fr.ch 076 329 05 43)
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Der Nationalrat hat am 6. Januar entschieden, dass Stalking als Tatbestand im Strafgesetz-
buch stehen soll. Wer eine Person beharrlich verfolgt, belästigt oder bedroht, soll eine Frei-
heitsstrafe bis zu drei Jahren oder eine Geldstrafe erhalten.

Im ersten Buch Mose erwählt Not das Land am Jordan.
Im 2. Mos. Rät der Schwiegervater dem Mose: Erwähle Dir verständige Männer aus Israel. 
Im 3. Mos. Wird nicht erwählt.
Im 4. Mos. Erwählt Mose seine Neffen zu Priestern, der Beginn des Nepotismus.
Im 5. Mos. Kommt es dann knüppelhageldick. Die Hälfte der Erwählungen stehen im 5. Mos. 
und in den Schriften, die vom 5. Mos. Abhängig sind.
«Israel hat Gott erwählt zum Volk seines Eigentums.» (5. Mos. 7,6)

Fairerweise nennt Gott zuvor auch den Preis für diese Erwählung: «Eifersüchtig ist der Name 
des Herrn, ein eifersüchtiger Gott ist er.» (2. Mos. 34,14)

In der Bibel in gerechter Sprache heisst das: «Ich bin da, bin voll Leidenschaft, eine Verzeh-
rende Liebe ist in mir.»

Und das genau ist die Sprache, die die Stalker auch brauchen.

«Du musst mir sagen, wo meine Frau und meine Kinder sind, ich liebe sie ja so.» Sagte mir ein 
Mann der in meinem Büro sass. Er hatte seine Frau verfolgt, belästigt, er war tätlich gewor-
den, er hatte ein Rayonverbot bekommen, zuletzt haben wir Frau und Kinder deplatzieren 
müssen. 

Nun, ich durfte ihm das gar nicht sagen, und sei es allein des Beichtgeheimnisses wegen. Gott 
sei Dank war noch ein kräftiger Jugendarbeiter im Haus, sonst wäre es vielleicht zu Tätlich-
keiten gekommen.

Nun wurde ich gestalkt. Er lauerte vor der Kirche, vor dem Haus, er redete seine Drohungen 
auf den Beantworter.

Ja, der Herrgott. Ein «eifersüchtiger Gott» oder «ein Gott voll leidenschaftlicher verzehrender 
Liebe,» was vielleicht das selbe ist, der hat Israel erwählt.

Und jetzt spioniert er Israel nach: «Dein Ehebrechen und dein Wiehern auf Hügeln und im Feld, 
ich habe es gesehen.»
Er beschimpft Israel: «Unter jedem saftig grünen Baum räkelst du dich als Hure.»
Und er droht: «Samaria ist mir untreu geworden. Ihre Kinder werden zerschmettert und ihre 
Schwangeren aufgeschlitzt.»

Ja, das der Gott Israels eifersüchtig ist, das hab ich von Studium an gewusst. Das er überwacht 
und droht ebenfalls.
Und man kann sich sagen, so wird es meistens gemacht, dieses ist nicht Gott. Das sind die 
Worte gewisser Schreiber und Propheten. 

Wird es besser, wenn man aus einem «eifersüchtigen Gott» einen «Gott voll leidenschaftlich 
verzehrender Liebe» macht?
Und das dann als gerechte Sprache ausgibt?

Das ist doch genau die Sprache der Stalker.

Ernst Schäfer
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EChronik der fünf Kirchgemeinden
Bestattungen
27. Juni
Charles Pasteur, geboren 1933, wohnhaft 
gewesen in Düdingen, bestattet in Düdingen

28. Juni
Ursula Dolder-Winkler, geboren 1957, wohn-
haft gewesen in Bösingen, bestattet auf dem 
Friedhof Bösingen

31. Juli
Jeannette Crescionini, geboren 1943, wohn-
haft gewesen in Flamatt, bestattet in Flamatt

2. August
Rosemarie Mattenberger-Brunner, gebo-
ren 1948, wohnhaft gewesen in Bösingen, 
bestattet auf dem Friedhof Bösingen

Taufen

30. Juni
Jael Chloé Wälchli, Tochter des Peter und der 
Karin Wälchli, wohnhaft in Düdingen, getauft 
in Düdingen

Janis Liam Wälchli, Sohn des Peter und der 
Karin Wälchli, wohnhaft in Düdingen, getauft 
in Düdingen

Jonah Matheo Wälchli, Sohn des Peter und 
der Karin Wälchli, wohnhaft in Düdingen, 
getauft in Düdingen

Siana Elena Quiel, Tochter des Dominic und 
der Daniela Quiel, wohnhaft in Schmitten, 
getauft in Düdingen 

7. Juli
Elea Yara Habegger, Tochter von Aline & 
Marco Habegger, wohnhaft in Bösingen, 
getauft in der Arche Bösingen

14. Juli
Leon Dürrenmatt, Sohn des Jan und der 
Samantha Dürrenmatt geb. Tschachtli, 
wohnhaft in Schmitten

4. August
Julian Emanuel Salzmann, Sohn des Simon 
Salzmann und der Stephanie Katmer, wohn-
haft in Schmitten

Spitalkapelle Tafers 
ref. Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 8. September, 9.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
musikalische Begleitung: Singkreis Düdingen

PH Sonnmatt, Schmitten 
ref. Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 12. September, 10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	�  031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	�  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	�  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	�  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	�  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon	�  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon	�  026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon	�  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon� 079 741 97 06 (mit Combox)
sonst� 044 932 52 66 (ohne Combox)
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